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Großherzoglich Badisches

A n z et g e - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Uro. 28 . Samstag den & April 1822 .

Mit ® roöf erjogiicfr Badischem gnädigstem Privileg ! ».

Bekanntmachung .
Nro. 5829 . Die Berechnung , de » Acctfes bey Liegenfchgftsveränderungen

b et reffend .
Durch Erlaß des Großherzogllchen FinanzMinisteriumS vom 26 . Oktober igrr d?ro. 4857 - ist Vsr »

ordnet worden , daß , wenn Grundstücke zu einer Jahrszeit verstaust werden , wo der Loden die zur Erzie¬
lung der Erndke oder des Herbstes erforderlichen Arbeiten auch bereits erhalten hat , der Accis dennoch .von
per stanzen Kaufsumme zu erheben sey , daß jedoch bey dem Verkauf von Hopfenackcrn der Werth der mit»
verkauften Stanaen , von dem Kaufpreis abgezogen werden muffe , bevor der Accis berechnet wird-

Da diese Verordnung nicht allenthalben gehörig beachtet worden ist , so tvird sie hiermit wiederholt
zur Nachricht und Nachachtung bekannt gemacht . Durlach den 30 . Merz . 18 " .

Das Direktorium des Murg - und PfinzKreises.
Fröhlich . vdt. Blenkner .

U nt ergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Echuldenliquidat tonen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwaS zu fordern haben un »
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquid,

'
rung derselben vorgelade » . —

AuS dem
Bezirksamt Brett « n.

fr ) zu Wössingen an den Bürger und Bau »
»rn Michael Sch « urer d. ä . , auf Mittwoch dem 10.
April d . I . Vormittags vor der TheilungCmmission
auf dem Rathhaufe daselbst .

! ( , ) zu Wössingen an den in Gant erkann¬
ten Bürger und Waldschütz Andreas Dahn , auf
Mittwoch den 17 . April d . I . Vormittags aufdem
Rathhause in Wessingen vor der betreffenden Gant ,
Kommission. Aus dein

Oberamt Bruchsal .
(2 ) »u Oestringen an die in Gant erkannte"

Nachlassenschaft des verlebten Georg Schwaab , ehe¬
maligen Babverwalters in Zaisenhausen » auf Mon¬
tag den 22 . April d . I . vor der LiquidacionsCom-
misslon aus dem Rgthhguse zu Oestringen. Aus dem

Bezirksamt Eppinaen .
( 2 } zu Itllingcn an den in Gant erkannten

Chirurgen Gottlikb Rupp , auf Donnerstag den , 8 .
April d . I . auf dortigem Ralhhaufe früh 9 Uhr , wo
zugleich ein Nachlaßvcrglcich versucht werden wird.
Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
. (3 ) zu Ettlingen an den für mundtodt im

ersten Grade erklärten Schmiedtmstr . Ignatz K r u m m ,
aufFreytag den 12 . Avril d . I . Morgens 8 Uhr vor der
Commission auf dem Rathhaufe daselbst . Aus dem

Landamt Karlsruhe .
( 2 ) zu Egg enstein an das in Ganterkannte

Vermögen des Metzgers Friedrich Heil , auf Mon¬
tag den 22 . April d . I . Vormittags 9 Uhr zu Eg-
geastein auf dem Gemeindehaus . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
(2 ) zu Lahr an den schon seit einiger Zeit von

hier abwesenden Seiler Jakob Burell , auf Dien¬
stag den 9 . April d . I . Vormittags vor dem hiesi¬
gen TheilungsCommissariak wobei bemerkt wird , daß
bei der unbedeutenden Activmaffe für die vorrechtlosen
Gläubiger wenig Hoffnung zur Befriedigung vorhan¬
den sey . , Aus dem

Bezirksamt Rheinbrschoffsheim .
(3) zu Rheinbischoffsheim an den in

Gant gerachenen Juden Löb Bodenheimer , auf



Montag den rr . April d . I . auf der hiesigen Großh .
A rat n «wi

'
öMTg Ka nzley.

( r ) Bruchsal . ( Aufforderung , j Andreas
Rein eck und Franz Abele , beide Bürger von
Büchenau , liehen von dem Kaufmann Schmiedle
zu Bruchsal , und zwar erster rmterm 9 . Octobec
1797 et« Kapital vvn 500 fl . und letzter unterm 2 .
Jänner 1798 ein Kapital von 1,0 fl . worüber sie
ihm auch unter denselben DatiS gesetzliche Pfand -
und Schulduckunden ausstetltcn ; in der Folge cedir-
ta Paul Schmiedle diese zwey Schuld * und Pfänd¬
er . künden an den herrschaftlichen ZiegelhüttenBestander
Nikolaus Wollen sack dahier und darauf dieser an
die hiesige Großh . DomanialVerwaltung , welch letz,
tecer die genannten zwey Schuldner die gedachten
zwey Kapitalien nebst Zinsen im Jahr >8 » 7 abtrngen ,
ohne jedoch von ihr die Schuld - und Pfandurkunden ,
die sich bey ihr nicht mehr vorfanden , zurückempfan -

gen / zu können . Auf Anstehen der beiden Schuld¬
ner werden daher alle diejenige , welche die eine oder
die andere dieser Ptandmkundcn besitzen und daraus
Rechte gegen die Schuldner oder die von ihnen ver¬
pfändeten Liegenschaften zu haben veemeynen , hier ,
durch anfgeforderr , solche unter Vorlegung der Schuld -
und Pfandurkunden binnen 6 Wochen dahier , nnd
zwar um so gewisser geltend zu machen , als sonst
diese Schuld - und Pfanduekunden für getilgt und
ungültig erklärt und die Pfandschreibcrev zu Büche¬
nau angewiesen werden solle , die zur Sicherheit oben¬

genannter Kapitalien geschehene Vormerkungen auf
die Liegenschaften der Schuldner in d . m dasigen Un -

terpfaudsbuche als erloschen auszustreichen .
Bruchsal de » 22 . Nerz r8rr .

Großherzogl . Lberamt .

Mundtodt - Erklärungen .
Obne Bewilligung deS Pflegers soll bei Ver¬

lust drr Forderung, , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . AuS dem

Bezirksamt Gengenbach .
( >) von Gcngenbach der ledigen volljährige

Elisabeth Göppert , d . ren Aufsichispflegrr der hie¬
sige Bürger Johann Baptist Fritsch vcn ta ist.

sr ) Baden . ( Warnuntz . sl llnterzcichnetr ma¬
chen hiermit bekannt , dag niemand unserer Tochter
Katharina B i e r l i » g etwas borgen soll , weil wir
keine an uns gemachte Federung anerkennen werten .

Batcn am 3 . April 1S22.
Michael Bauer , zweiter Baker ,

Johanna Bauer , geh . Kah .

Erbvorladungen .
folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen » r Monaten
sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls daffclde an ihr «
bekannten nächsten Verwandten gegen Cautisn
wird auSgeliefert werden . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
( 1 ) von Forst der im Jahr 1785 unter daS

K . K . Militär getretene Franz Hinterfauth ,
von welchem seither keine Nachricht mehr dahier ein -
gelangk ist , dessen Vermögen in bcyläusig boo fl.
besteht . Aus dem

Bezirksamt Neustadt .
( 1 ) von Gösch weiter der Demeter Kra¬

mer , welcher schon vor 30 Jahren nach Bax in Un¬
garn gezogen , und seither keine Kunde mehr von
solchem erhoben werden konnte . Aus dem

Bezirksamt Radolphzell .
( 1 ) von Gailingen der Johann Bieren -

stiel , welcher bereits r8 Jahren abwesend , und des¬
sen Aufcinhalt unbekannt ist , dessen Bermögen in
350 fl . besteht . AuS dem

Bezirksamt WatdShut .
( >) von Strittmatl der Fidel Arzner ,

welcher schon Zsi Jahre von Haus entfernt ist , und
seither keine Nachricht von sich gab .

< , ) Bruchsal . ( Erbvorladung -1 Wenn der
Bruchsalcr Bürgecssohn Ludwig Reich , dessen Auf¬
enthaltsort seit langen Jahren hier unbekannt ist ,
etwa im Auslande Kinder oder sonstige Abkömmlin¬

ge hinterlaffen hat , werdcn dieselben biemit öffentlich
vorgeladen . binnen Jahr und Tag in Person oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte hier zu erscheinen
und über das Vermögen , dessen vorhin .ge Eonsiska -
tion zum Besten seiner sammtlichen Jntestaterben auf¬
gehoben ist , gehörig zu verfügen , widrigenfalls das¬
selbe an seine Geschwister und Geschwisterkinder über¬
geben werden solle .

Bruchsal den 26 . März i8rr .
Großherzogl LberAmt .

( 2 ) Duriach . [ Verschollenheitserklärung . ]
Nachdem der Schneidergeftile Jakob Seiler von
Kvnigsbach auf tie öffentliche Verladung vom iss .
November > 820 keine Nachricht von sich gegeben hat ,
so wird derselbe andurch für verschollen erklärt und

dessen Vermögen seinen nächsten Anverwandten gegen
Keurtionsleistung in fürsorglichem Besitz überlassen ,
welches zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Durlach den 2 2 . Merz , 8rr .
Eraßserzogl . Bezirksamt .



Ausgetretener Dortadungen .
( 2 ) Baden . sVorladung .) Joseph Schwei -

y « r r, AdcptivSohn des Sattler Jos . W e e b e r und
Georg Hi lg er von Waden , welche in der diesjähri¬
gen Eonscripiion mit LoosNummer zz und 4 * zum
Äetivdienst bestimmt worden , werden anmit aufge -
fordcvt , sich bey Vermeidung der auf die Refraction
geordneten Strafen binnen 6 Wochen dahier zu stel-
len . Baden den 27 . Merz 1822 .

Großherzocl . Bezirksamt .
(2 ) WaldsHut . ( Vorladung , s Johann Eb¬

ner von Hcchwiel , welcher sich der betrügerischen
Wegsührung und des Verkaufes eines Paar OchsenS
aus der Gantmasse seines Bruders schuldig gemacht ,
und sodann enu . rnthat , wird anmit aufgcfordert ,
sich binnen 6 Wochen dabier zu stellen , widrigens
er des Ortsbürgerrcchlcs für verlustig erklärt , und
die wegen Betrugs gegen ihn ausgesprochene Strafe
ihm Vorbehalten werden wird .

Waldkhut den 26 . Merz » 822 .
Gceßherzvgi . Bezirksamt .

fr ) Engen . ( Fahndung und Signalements
Der von Großh . LinienJnfanterieRegimente Mark¬
graf Wilhelm Nro . 2 . beurlaubter Soldat Loren ;
Stehle von Engen , wird aufgcfordert , sich bin¬
nen 4 Wochen um so gewisser bei unterfertigtem Be¬
zirksamte , oder dem ReqimcntsCcmmando zu Kon¬
stanz zu stellen , als er sonst als Ausreißer be¬
handelt werten würde . Zugleich werden dv betreffen¬
dem Behörden ersucht , auf diesen Stehle zu fahn¬
den , und im Betretungsfalle anher cinzulicfetn .

S i gnalement
Er ist 5 Schuh 2 Zoll , Strich groß , gerin¬

gen Körperbaues , hat schwarze Haare , braune Gesichts¬
farbe , braune Augen , dicke Nase , und ist seines
Handwerks ein Schlosser .

Engen den ry . März « 722 .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Heidelberg . ( Diebstahl . ) In brr Woh¬
nung cines verrechnenden herrschaftlichen Beamten
dahier wurde mittelst nächtlichem Einsteigcn ohngefcchr
, 28 fl . in verschiedenen , wahrscheinlich kleinen Münz¬
sort,n , welche nicht genau angegeben werden können ,
in der Nacht vom 23 auf den 24 . dieses entwendet .
Bis jetzt konnte man dem Thäter nicht auf die Spur
kommen ; sammtliche Polizeibehörden werden daher er¬
sucht , wenn sie Verdacht begründende Umstände in
Erfahrung bringe « , die desfalls geeigneten Maßre¬
geln zu ergreifen , und gefällige Nachricht hierher ge¬
langen zu lassen .

Heidelberg den 29 . Marz 1821 .
Großh . Stadtamt .

( »1 Karlsruhe . (Diebstahl .) Letzte» Sonn¬
tag Abend den 3 » . März zwischen 8 und h Uhr wur¬
den in einem hiesigen Hause nebst der hier unten nä¬
her beschriebene»» Ehatulle folgende Geldbeträge ent¬
wendet : fl . kr.

* ) Fünf Holländer und zwey östreichische
Duoatcn . . . . 38 3 »

r ) Zehn Kronenthaler . . . 27 —
3 ) In Großenthalern Zehnbatznern und

Sechsbatznern , zusammen . . sti —
4) In zwey Rollen scchskreutzer Stücke

auf deren einen mit Bleistift 9 fl . 30kr .
geschrieben ist . . . . , 8 30

5) Ein Paquetchen mit der Bemerkung
„ Magdlchn " . . . . 4 —

6 ) In einem Papierchen mit der Bemer¬
kung „ Eigcnrhum der Magd " . i 4

Zusammen » 83 4
Die Eassette ist von dunkelbraunem Mahagoni¬

holz , ein Fuß lang und rinen halben Fuß breit , auf
beiden Seiten mit messingenen Handbeben versehen ,
an dem vbern Rande des Deckels mit gelb und schwarz
eingelegtem Holze schmal garnirt , unten an der
Aussenseite des Bodens mit grünem Tuch beschlagen ,
und a>n Schlüsselloch befindet sich ein kleines messin¬
genes Schildchen ; innen ist die Einrichtung zu einem
Schreibzeug mit gläsernen Linken - u . Sandfaßchen ,
die aber nicht gebraucht sind , angebracht ; auch be¬
fand sich darinn ein gestricktes mit reihen PcrlenGuir -
landen gezieltes Gelddeutclchen , nebst einer Anzahl
verschiedener Scripiurcn . Dieser Diebstahl wiid nun
mit der angelegentlichen Bitte an sammtliche Bchör -.
den bekannt gemacht , zur Entdeckung des Diebe «
möglichst mitzuwirken , und von jeder sich ergebende»
Spur gleich gefällige Nachricht anher mitzutheilen .

Karlsruhe den 1 . April , 8 * 2 .
Großherzogliches Stadkamt .

( 1 ) Offenburg , s Diebstahl . ] Vorgestern
sind in einem Bauernhause zu Zunsweier dir uach -
verzcichnete Effecten mittelst Einbruch cntwcndet wor¬
den . Sämmtliche Großh . Behörden werden ersucht
darauf eine strenge Fahndung richten zu lassn , die
Verkäufer oder sonstige Besitzer aber,im BetretuugS -
falie arreticen und hicher liefern zu wollen.

Offenburg am 2 . April » 8 * * .
Großhcrzcgl Oberamt . ')

Berzeichniß der enlwendeten Effeoken.
1 ) Ein Bettüberzug von Kölsch , blau - roth , weiß

gewürfelt , in der Mitte durch ein Riemen von
weiß und roth gcwürkten Baumwellenspitzrn ,
noch ganz neu , ohne Zeichen .

2 ) Ein diio blau und weiß gewürfelt , mit R . roth
gezeichnet.
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z ) Ein dito wie der vorige Nco . 2 .
' nur mit dem

Unterfchsede , 6a« etwa « rotheS Garn eingcwirkt
ist , ohne Zeichen .

L) Eine Vettpfulbenzieche von weißem Leinwand

ohne Zeichen .
5 ) Eine dito ganz neu von Leinwand , in weicher

blaue « Garn eingewürkt , so daß dieselbe blau

qestreiftkt ist.
6 ) Eine dito zum Ueberzuq Nro . i . gehörig welche

ganz so oussieht wie sene ohne Zeichen
7) 3 dito blau , weiß und roch gewürfelt , und stark

gebrauch .
'S) 6 Handtücher von weißer Leinwand , ungezeich»

net . "

9 ) 2 Leintücher von Zwilch , ungezcichnet ,
io ) z Tischtücher von Zwilch chne Zeichen,
i ' i ) Ein dito hänfene « ungezeichnet .
»r ) Ein baumwollene « rotiicS Halstuch mit weißen

Sternchen , und weißen Borden von mittlerer
Größe ,

13 ) Ein schwarz seidene« Halstuch .
, 4 ) Ein roth baumwollenes Sacktuch ,
* 5 ) Eine grüne sammele mit Pelz verbrämte , mit

krcuzwei
's über einander gehenden Goldbördchen ,

in der Mitte mit einem Quastchen versehene
Kappe ,

> 6 ) Eine blau tüchene Jacke mit sogenannten wei¬
ßen Schüffelknöpfen .

17 ) Eine rvthe Kasimirweste mit schwarzen Dupfen
und Knöpfen wie die Jacke .

18 ) Ein Paar neue lange Pantalons von Biber ,
* 9 ) Ein Paar hohe kalblederne Stiefel .
20 ) Ein ganz neues Mannshemd , O . äV . gezeichnet,
21 ) 4 dergleichen schon ziemlich abgetragene hänfene

mit obigem Zeichen.
2 ») Ein schwarz seidene« Mailänder Halstuch mit

rother Einfassung .
2Z ) Ein Rasiermesser , welches nicht naher bezeichnet

werden kann .
24 ) Ein Paar lange weiß leinene Hosen .
25 ) Ein Oestrcichitcher Mililärabschied , in welchem der

Namen Joseph Wähler steht,
26 ) Ein Todtenschein des Jeftph Wähler .
27 ) Ein Schuldschein welcher nicht näher bezeichnet

werden kann .

( 1 ) Bruch sal . sLandesverweisung . ) Köhle
Marx , Frau des Jakob Marx von Münchweiler im
Venerischen , welche von dem Großh . Oberamt Bruch¬
sal wegen Vagantenleben unterm 2 . Oclober v . I .
auf 6 Monate in hiesiges Eorrrclionsbaus gcli . fert ,
ist . heute - nach erstandener Strafzeit entlassen und irr
Gefolge hofqcrichtlichen Urtels der Großh . Badischen
Lande verwiesen worden , welches hjemit zur öffent¬
lichen Kenntnis gebracht wirb . .

Skgrpalement .
Dieselbe ist Jsraelilifchcr Religion , 27 Jahr

alt , von rahner Statur , 4' 10 " gwß , hat . schwarze
Haare , ovales Angesicht , niedere Stirn , dunkle Äu¬

gen , kleine spitze ' Nase , proportionirien Mund und
rundes Kinn . Bei ihrer Entlassung trug sie eine
weiß mußlincne Haube , grau gestreift franzleinenen
Jack urid Schurz , blau gestreift franjleinenen Rock ,
blau gedruckt baumwollen Halstuch , alte wollene
Strümpfe und Schlappen , auch hat dieselbe einen
einjährigen Sohn bei sich .

Bruchsal am r . April iFrr .
Großh . Zucht - und CorrektionshausDerwaltung .

( r ) Ueberlingen , sAmortisirteObligationen .I
Die Großh . Amortisationskasse hat folgende Kapitalien
hiesiger Stiftungen abbezahll , und worüber die Schuld¬
urkunden nirgends vorgcfunden werden können , also

DerHagerschenStiftung , verz. a . d . 15 . Juni eoo fl .
derselben » - - 24 . JunibSost .

dir« . - , - i (5 . S' cfct . ioo fl.
dito » - - 11 . Rov . 10.0 fl ,
dno - - - 2 . Fedr . 4ofl .
dito - * - r . Febr . ZJo fl .

der Hcikigenpflege - - - 1 Jän . hnofl .
- St . Joh . Enthauptungsbre derfchrst 17 . Jan . i ov fl .
- Spital -Verwaltung - - - r i . Sept . roc > fft

Die Besitzer der Schuldurkundcn dieser Kapita¬
lien werden nun aufgeforderl , binnen 6 Wochen
bei der Unterzeichneten Behörde sich zu melden , die
Schulduriunden vvrzulcaen , und ihre Ansprüche recht¬
lich zu beweisen , andernfalls solche nach Uwssuß die¬

se « Termin « für amorlisirt erklärt werden , würden ,
Ueberlingen den 21 . März 18 " .

Großh . Bezirksamt ,

(Z ) Pforzheim . sUnterpfandsbuchserneue¬
rung .) In dem diesseitigen Oüeramts Ort Oeschel-
brvnn ist die Erneuerung , des Pfandsbuchs für nölhig
erfunden worden . Es werden nun diejenige welche
Pfand - oder sonstige Vorzugsrechte auf Liegcntchaf -
ten der Oeschelbronner Gemarkung zu machen haben ,
aufgefodert , ihre desfallsige Dokumente entweder in
Ur - oder in beglaubter Äbsck-rift dem mit dem Ge ,

schä' t beauftragten Kommissar vom 9 . bi« 13 . ' *prit
d . I . auf dem RalbhauS zu Ocschelbrvnn um so ge¬
wisser vorzulcgen , oder inzwischen an das Großh .
Amtsrevisorat dahier einzuscnden , aks ansonsten der¬

artige Gläubiger sich selbst die daraus entstehende
Nachchkile zuzuschrciben haben .

Pforzheim den 23 . Merz > 8rr .
Großherzogl. Dberamt .

- - - - - ^
( Hierbey eine Beilage . )
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